
atsch! ESV-Hockeyspieler René Ko-
all ist im wahrsten Sinne des Wor-

tes mit allen Wassern gewaschen und
mit vollem Einsatz bei der Sache. Sein
Team sicherte sich mit einem 5:1-
Heimsieg über den ATV Leipzig II die
Tabellenspitze in der Feldhockey-Ober-
liga. Moritz Hornung (2), Christoph

P Blümbott, René Koall und Roman Mur-
cek trafen für den Gastgeber. Bei dem
zog sich Coach Stefan Modrozynski
wegen beruflicher Belastung zurück,
sein Nachfolger ist Spielertrainer Pas-
cal Krumbholz. Im Ortsderby der 1.
Verbandsliga gewann die ESV-Zweite
1:0 gegen Pillnitz. (ks) Foto: Wolfgang Wittchen

Nass gemacht, aber nicht ausgerutscht

Das hat es bei der mit Abstand wichtigsten
Nachwuchs-Tennis-Veranstaltung in Sach-
sen schon lange nicht mehr gegeben. Die
Dresdner Talente blieben bei der 46. Aufla-
ge des Jugend-Turniers zum Tag der deut-
schen Einheit (zum 22. Mal) in Blasewitz
ohne jeden Gesamtsieg.

Sicher hätte das etwas anders ausgese-
hen, wenn die Konkurrenz der Juniorinnen
(U 21) zustande gekommen wäre, weil die
Gastgeber da mit einer sehr starken Streit-
macht vertreten gewesen wären. Doch die
musste bekanntlich ebenso wie die bei den
Junioren 21 mangels Masse kurzfristig ab-
gesagt werden. So waren im Einzel zwei
zweite Plätze die beste Ausbeute der Dresd-
ner. In der U 16 startete bei den Jungen Juli-
us Linnemann (Blau-Weiß Blasewitz) als Ti-
telverteidiger. Der Dresdner schaffte es
auch diesmal bis ins Finale, wo er Yannic-
Alexander Mader (Rot-Weiß Berlin) mit 2:6,
2:6 unterlag. Auch Anna Schön (Blasewitz)
stand in der U 12 im Endspiel, verlor das
aber gegen Jasmin Möbius (TC Limbach)
mit 1:6, 1:6. Die weiteren Einzel-Siege hol-
ten Natalie Hellmich (Naunhof/U 16), Felix
Förtsch (NHTC Nürnberg/U 14) und Markus
Malaszsak (Berliner Bären/U 12). (bec)

Dresdner Talente
gehen leer aus

Tennis

ohin man schaut, überall Gesichts-
behaarung. Bart ist wieder in bei

deutschen Männern. In all seinen Facetten.
Spätestens, seit selbst die Weltpresse über
die Herkunft des geheimnisvollen Uhren-
models Ben Dahlhaus rätselte, ist der Her-
renbart wieder in aller Munde – natürlich
nur im wörtlichen Sinn. Der Typ, der aus-
sieht wie die Brad-Pitt-Variante von Robin-
son Crusoe, wurde zunächst als Schwede
ausgemacht, dann als Amerikaner – nun
soll der mutmaßlich schönste Mann der
Welt wohl gar aus Solingen kommen.

Mit Handball hat der geheimnisvolle
Schöne vermutlich nichts am Hut. Doch
auch in der kraftvollen Ballsportart hinter-
lässt der Trend sichtbare Spuren. Beim un-
geschlagenen Drittligisten HC Elbflorenz
am verlässlichsten in den Gesichtern von
Alexander Matschos, Kay Blasczyk, Lars
Bastian, Matthias Rudow, Torhüter Marcel
Balster oder Gabriel de Santis. Aber auch
Tim-Philip Jurgeleit, Tjark Dessler, Lars Rei-
mann wurden bereits mit bedeckten Wan-
gen und Kinn gesehen. Kurzum, die Glatt-
rasierten im Zwölfer-Kader sind Außensei-
ter. Zumal Trainer Peter Pysall seit Jahren
stolz das Model Schnäuzer trägt.

Nun liegt das Geheimnis des 6:0-Starts
in die neue Saison der 3. Bundesliga Ost
weiß Gott nicht in den Tiefen der Dresdner
Bärte vergraben. Aber möglicherweise kit-
zelt die urwüchsige Gesichtsverdeckung
ein paar zusätzliche Prozentpunkte heraus.
„So ein Bart“, sagt der renommierte Sport-
psychologe Jürgen Walter, „hat ja etwas Ur-
wüchsiges, Wildes – und kann auch aussa-
gen: Ich lasse mich nicht aufhalten.“ Wal-
ter, selbst Bartträger, der in den letzten Jah-
ren vier Handball-Erst- und -Zweitligisten
betreute, glaubt auch daran, dass sämtliche
gemeinsame Aktivitäten das Wir-Gefühl
festigen. „Gleich und gleich gesellt sich
gern, das kann die Verbindungen im Team

W

stärken, selbst wenn es nur um Bärte geht.
Im Sport spielt der Aberglaube immer mal
wieder eine Rolle, es ist doch eigentlich
egal, woher er rührt“, betont Jürgen Wal-
ter, einer von nur knapp 60 lizensierten
Sportpsychologen in Deutschland.

„Wenn sich auf die Bärte der Erfolg be-
gründen ließe, wäre es ganz einfach zu sa-
gen: Lasst euch alle Bärte wachsen. Aber
man muss schon hinter der Botschaft ste-
hen, die er ausstrahlt“, sagt Walter, „und
ich muss auf der Gegenseite immer auch
jemanden haben, der sich tatsächlich da-
von beeindrucken lässt.“ Seine Kollegin
Prof. Dr. Heike Kugler ist da etwas skepti-
scher. Das ist jetzt eindeutig ein Mode-
trend. Dass da viele Teammitglieder mit-
machen, hat natürlich ein verbindendes
Element“, sagt die sportpsychologische Be-
raterin des Olympiastützpunktes Sachsen-
Anhalt. „Natürlich kommuniziert man
über jegliche Verhüllung des Gesichts mit
seiner Umwelt – und hier speziell mit dem
Gegner. Das ist Teil der Körpersprache“, er-

klärt die gebürtige Magdeburgerin, besteht
aber darauf, dass das keine wissenschaftli-
che Auslegung, sondern ihre persönliche
Sichtweise sei.

Eine beeindruckende Erscheinung ist
Alexander Matschos schon, sein Vollbart
lässt den Zwei-Meter-Hünen noch ein we-
nig rustikaler, männlicher und mithin auf
dem Spielfeld vielleicht weniger angreifbar
erscheinen. „Das sieht schon ein wenig ge-
fährlicher aus als bei einem glattrasierten
Jüngelchen“, sagt der 32-Jährige. „Aber
grundsätzlich liegt der Bartwuchs gegen-
wärtig ohnehin im Trend, den machen bei
uns eben besonders viele mit. Wir haben
aber deswegen keine Wetten laufen“, versi-
chert der ehemalige Zweitliga-Profi. Aber
jede Wette, dass der HC Elbflorenz beim
Spitzenspiel am kommenden Sonnabend
gegen den HSV Hannover (7.) wieder mo-
disch bärtig aufgestellt ist.

HC Elbflorenz – HSV Hannover Sa., 19.30 Uhr
Ballspielhalle der Energieverbund-Arena

Beim Barte der Athleten
Beim Drittligisten HC Elbflorenz liegt Gesichtsbehaarung im Trend. Hat das sportliche Folgen?

Von Alexander Hiller

Drei Typen, drei Bärte: Kay Blasczyk, Alexander Matschos und Lars Reimann (v. l.). Fotos: Steffen Unger (2)

Der Schwede Gabriel de Santis ist bei
der Gesichtspflege bereits bestens
integriert. Foto: Lutz Hentschel

Marcel Balster macht den Trend mit,
sein Torhüter-Kollege Timo Meinl
verweigert sich noch.
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BUCHUNG & INFORMATION:
✓ Telefon 0800 - 250 00 00
✓ SZ-Treffpunkte, Döbelner Anzeiger & Reisebüros
✓ www.sz-reisen.de

MS ALINA: Festtagsreise auf dem Rhein
Köln – Bonn – Mainz – Speyer – Kehl
–  Basel – Breisach – Mannheim
– Rüdesheim – Köln

Silvesterfeuerwerk in Köln

· 10 Tage, Flusskreuzfahrt 
inklusive Transfer ab/an Haustür 

· 9 Ü/VP in gebuchter Außenkabine
· Willkommensdrink
· Kapitänsempfang mit Galadinner 
· 1 Flasche Sekt, Begrüßungsüberraschung, 

Obstkorb (Kat. VIP-Kabine)
· Bordveranstaltungen 
· Benutzung der Bordeinrichtungen 
· 1 praktischer Ausflugsrucksack 

· Deutsch sprechende Bordreiseleitung
Code: D-KO17

Termin: 23.12.2014–01.01.2015
Preis ab: 1.299£ p. P. in 2-Bett-Kab.

AIDAdiva: Ostsee – Für Genießer 
Warnemünde – Tallinn – St. Petersburg
– Helsinki – Stockholm – Danzig –
Kopenhagen – Warnemünde

Bequeme An- und Abreise per Bus 
sowie Haustürtransfer inklusive 

· 11 Tage, Kreuzfahrt 
inklusive Transfer ab/an Haustür 

· 10 Ü/VP in gebuchter Kabine
· Tischgetränke wie Wein, Bier & 

Softdrinks zu den Hauptmahlzeiten 
in den Büfett-Restaurants

· Gepäcktransport vom Anlegeplatz in die 
Kabine und zurück

· Unterhaltungsprogramm an Bord
· Kinderbetreuung ab 3 Jahren im Kids Club

· Deutsch sprechende Bordreiseleitung
· SZ-Reisebegleitung bei An- und Abreise 

Termin: 01.–11.06.2015 Code: D-WA04

Preis ab: 1.843£ p. P. in 2-Bett-Kab.
Frühbucher-Plus bis 30. 11. 2014 
sparen 180 # p. P.
Veranstalter: SZ-Reisen GmbH – in Zusammenarbeit mit 
AIDA Cruises – German Branch of Costa Crociere S.p.A., 
Am Strande 3 d, 18055 Rostock

AIDAblu: Spaniens Inseln, Marokkos Glanz
Las Palmas – Arrecife – Casablanca –
Cadiz – Barcelona – Palma de Mallorca

· 8 Tage, Kreuzfahrt 
inklusive Transfer ab/an Haustür 

· 7 Ü/VP in gebuchter Kabine
· Tischgetränke wie Wein, Bier & 

Softdrinks zu den Hauptmahlzeiten 
in den Büfett-Restaurants

· Gepäcktransport vom Anlegeplatz in die 
Kabine und zurück

· Unterhaltungsprogramm an Bord
· Kinderbetreuung ab 3 Jahren im Kids Club
· Deutsch sprechende Bordreiseleitung

Termin: 18.–25.04.2015 Code: E-LP02

Preis ab: 1.319£ p. P. in 2-Bett-Kab.
Frühbucher-Plus bis 30. 11. 2014 
sparen 150 # p. P.

Veranstalter: SZ-Reisen GmbH – in Zusammenarbeit mit 
AIDA Cruises – German Branch of Costa Crociere S.p.A., 
Am Strande 3 d, 18055 Rostock

Hurtigruten Kompakt:
Die schönste Seereise der Welt 
Bergen – Ålesund – Trondheim – Polarkreis
– Lofoten – Tromsø – Nordkap – Kirkenes

Stadtrundfahrt in Bergen 
inklusive SZ-Reisebegleitung

· 7 Tage, Kreuzfahrt 
inklusive Transfer ab/an Haustür 

· 6 Ü/VP in gebuchter Kabine
· Stadtrundfahrt Bergen
· Gepäckbeförderung vom Anlegeplatz in die 

Kabine und zurück
· Nutzung der Bordeinrichtungen
· Deutsch sprechende Bordreiseleitung
· SZ-Reisebegleitung Code: N-HU08

Termine: 16.–22. 06. / 27.06.–03.07. / 
03.–09. 07.2015

Preis ab: 2.399£ p. P. in 2-Bett-Kab.
Frühbucher bis 30. 9. 2014
Veranstalter:  Hurtigruten GmbH, Burchardstraße 14, 

20095 Hamburg

MS ELEGANT LADY: 
Goldener Herbst an Rhein & Mosel
Koblenz – Rüdesheim – Cochem –
Traben-Trarbach – Trier – Koblenz

Getränkepaket inklusive!

· 6 Tage, Flusskreuzfahrt 
inklusive Transfer ab/an Haustür 

· 5 Ü/VP in gebuchter Außenkabine
· Gepäckbeförderung vom Anlegeplatz 

in die Kabine und zurück
· Hafen- & Schleusengebühren, Stand 06/14 
· Informationsmaterial zur Reise
· Deutsch sprechende Bordreiseleitung

Code: D-KO12

Termin: 20.–25.10.2014
Preis ab:  649£ p. P. in 2-Bett-Kab.

Herbstspecial!
Veranstalter:  PLANTOURS Kreuzfahrten, 

Eine Marke der plantours & Partner GmbH, 
Obernstraße 76, 28195 Bremen

Code: D-KO12

Obernstraße 76, 28195 Bremen

Preis ab: 1.299£ p. P. in 2-Bett-Kab.

Code: N-HU08

20095 Hamburg

Cochem
Foto: Rheinland-Pfalz Tourismus GmbH · Dominik Ketz

Weihnachtsmarkt vor dem Kölner Dom
Foto: KölnTourismus GmbH · Dieter Jacobi

sz-reisen VORTEIL

sz-reisen VORTEIL

sz-reisen VORTEIL

sz-reisen VORTEIL

Code: E-LP02

Am Strande 3 d, 18055 Rostock

Veranstalter: SZ-Reisen GmbH, Ostra-Allee 20, 01067 Dresden Satzfehler vorbehalten.

Foto: AIDA Cruises

Foto: CH · Visitnorway.com

Lanzarote
Foto: Jörg Hackemann · Fotolia

24. Interkulturelle Tage vom 21. September bis 5. Oktober 2014 in Dresden
„Gemeinsamkeiten finden, Unterschiede feiern.“ Wir sind dabei!
www.dresden.de/interkulturelletage


